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Marienfäden
Von Georg Paulſen,

Nachdruck verboten

1870 bei dem Marſch auf Paris Wir von der Kavallerie
waren hübſch voran voll guten Muthes denn wir rechneten doch ganz

damit Waren wir vor Paris kapitulirte die Reſidenz des gefangenen
mperators und dann war der Krieg aus

Davon daß es anders kommen könnte davon wurde wohl geſprochen
aber ſo t fur möglich hielt es Niemand Was wollten denn die
Pariſer anſangen

Du Georg ſagte
ch war nicht guter Laune

Es war

der Kamerad neben mir
oder müde oder n de den

z ag bis jetzt zur vierten Nachmittagsſtunde aber gerade jetztsa h d nene blos etwas Unverſtändliches Man hat ſo ſeine
eigenen Augenblicke ſelbſt inmitten allgemeinen Wohlſeins Der Kamerad
ſah mich befremdet an

Biſt Du aber heute Man ſollte meinen Du erwarteſt heute noch
eine Kugel Er hatte es nicht bös gemeint aber mit meiner Brüterei
war s vorbei der Braune merkte die Sporen und ſtieg hoch in die Luft

Der Ruck machte mich wieder zum Menſchen Nimm s nicht übel
meinte ich mir war doch furios zu Sinne Damit gab ich ihm die
San raegd das wollt ich ſagen meinte der Kamerad Weiß nicht
wie s gekommen Schau doch blos mal dahin Damit wies er auf die
weißen Fäden die über die Felder flogen ſich an die Zweige der Bäume
klammerten und von dort wehten und wallten Da ſchlang ſich ſolch ein
wunderliches Geſpinnſt auch um meinen Helm

Na ja Marienfäden meinte ich und wand den Faden meinem
Gaul um die Ohren Was willſt Du davon Ich war kein ſentimen
taler Schwärmer der ſich über ſproſſendes Grün und welkende Blätter
ereifert hatte geweſen mein Lebtag nicht

Man denkt dabei doch an ſo Manches fagte er Nun ward ichärgerlich Ja wohl daran daß man denn auch noch Durſt bekommt

wann s nichts zu trinken giebt
Das verdroß ihn und er ſchwieg
Gefreiter Paulſen klang da ein ſcharfer Ruf

Donnerwetter und Marienfäden ich fuhr nicht ſchlecht zuſammen
Unſer Rittmeiſter verſtand keinen Spaß wenn s den Dienſt galt

Rechts gab s ein dichtes Gehölz dahin wurden verſchiedene Patrouillen
geſandt Mit zwei Kameraden ward auch ich zum Ritt beſtimmt Schmidt
mit den Marienfäden war einer der Beiden

Vorwärts ging s Karabiner in der Hand Wen wir wohl von
der Schwadron wiederſehen

Ach welch ein wunderbarer Tag ein prächtiger Weg und lauſchiger
Ritt

Im dichten Gehölz ging es langſam vorwärts mit ſcharfem Auslug
nach allen Seiten wären die Karabiner nicht ſcharf geladen geweſen
ein Spazierritt wie im tiefſten Frieden hätte es ſein können
Da mit einem Male Hundegebell

Vorſichtig ging es vorwärts ganz behutſam und nun ſahen
wir ein rothes Dach im herbſtlichen Sonnenſchein emporragen leuchtend
roth aus dem hier noch dunkelgrünen Laubmeer So freundlich wie ein
deutſches Forſthaus im Wald

Es war ein Wirthshaus an der Kreuzung zweier großer Heerſtraßen
eine davon ging in der Richtung nach Paris nach dem Ziel
unſerer Wünſche und Träume

Kleine Chronik

GeneralAnzeiger fü
Donnerstag den 30 September 1897

m

mmm

Stettin 28 September Ein erſchütterndes Ehedrama Der
hieſige Varbier Ernſt Ziebel hatte mit der Ehefrau ſeines Bruders Karl
Friedrich Ziebel in Breslau ein Liebesverhältniß angeknüpft und die Ge
ſiebte hierher entführt Heute tödtete ſich das Liebespaar durch Zer
ſchneiden der Pulsadern nachdem kürzlich bereits auf dieſelbe Weiſe Ernſt
e einen erfolgloſen Selbſtmordverſuch gemacht hatte Der betrogene

khemann der von hier aus den Ehering ſeiner Frau per Poſt erhalten
hatte war dieſer nachgereiſt traf ſie aber ſchon als Leiche an

Köln 28 September Drohung Geſtern Abend erhielt der
Reſtaurateur des Sommerthegaters eine anonyme Zuſchrift mit der

Drohung ſeine Reſtauration ſowie die dreier benachbarter Kollegen würde
in den nächſten Tagen in Brand aufgehen Der Wirth überſandte das
Schriftſtück der Kriminalpolizei die fortgeſetzt eifrig nach den Brandſtiftern
fahndet Die Polizei entdeckte im Theaterraum noch weitere mit Petroleum
getränkte Stellen

Aachen 28 September Schlägerei Zwiſchen mehreren
Sergeanten des hieſigen Regiments und Civilperſonen fand eine blutige
Schlägerei ſtatt Fünf Civiliſten wurden verwundet Einer iſt infolge
eines Stiches mit dem Seitengewehr in den Hals bereits geſtorben

Lüttich 28 September Vom falſchen Erzherzog Der ver
haftete Behrendt iſt nach der Meinung des Polizeichefs lediglich ein aus
dem Gleichgewicht gebrachter Kopf der aber mit großer Geſchicklichkeit
und Schlauheit in ſich mehr vermuthen zu laſſen wußte als er von Ge
burt war So pflegte er die bewußte Photographie wie von ungefähr
aus der Taſche zu ziehen und ebenſo ſchnell wieder verſchwinden zu laſſen
ſobald er bemerkte daß fremde Augen ſich darauf richteten Die ſeidenen
Taſchentücher mit denen Behrendt zu hantiren wußte haben in gelber
Seide den Buchſtaben M und darüber eine Krone Fernere bemerkens
werthe Thatſachen ſind daß Behrendt an dem letzten Tage die Gehilfen
bei ſeinem erſten Chef aufſuchte denen er früher bereits zu verſtehen ge

eben daß er den Doctortitel beſitze um ihnen einzureden daß er in
ien erwartet würde um mit einem Prinzen eine längere Reiſe anzu

treten Der Polizeichef der Behrendt für das Polizei Album photo
graphiren ließ meinte der Verhaftete habe namentlich ohne Augengläſer
ein ganz gewöhnliches Ausſehen Er iſt 1,72 Meter groß hat dunkel
braune Haare und blaue Augen ſowie einen ins Röthliche ſpielenden
Schnurrbart dem er große n angedeihen läßt Behrendt kommt
am 1 oder 2 Oktober vor den Korrektionshof der noch Ferien hat und
der ihn wegen Führung eines falſchen Namens in öffentlicher Sitzung zu
kurzer Strafe verurtheilen wird Dann hängt es vom Miniſterium ab
ob man ihn in Lüttich ſelbſt freiläßt oder an die deutſche Grenze bringt

Miskolez 28 September Ein erſchütternder Vorfall er
eignete ſich dieſer Tage in der unweit Miskolez gelegenen Ortſchaft Sajo
Keszi Der Wirthſchaftsbeamte Franz Giblak beſchäftigte ſich mit dem
Reinigen eines Doppelgewehres als ſeine beiden Freunde Ladislaus
Kovacs und Paul Bodi bei ihm zum Beſuch eintraten Er ließ ſich

ein während ein Hinterlader plötzlich losging
chritte weit ſitzende Bodi ſtürzte ſofort todt zu

ſammen Das Geſchoß drang ihm ins Auge was ſeinen ſofortigen Tod
Als Giblak ſah was er durch ſeine Unvorſichtigkeit an

gerichtet hatte kehrte er in ſeiner Verzweiflung die Waffe gegen ſich ſelbſt
Die Kugel riß ihm eine Seite des

mit ihnen in ein Geſprä
Der etwa drei bis vier

herbeiführte

und ſchoß ſich in den Mund
Angeſichts weg Er liegt ſchwerverletzt im Spitale

London 28 September Die Typhus Epidemie in Maid
Die Zahl der Erſtove Kent nimmt fortwährend an Ausdehnung zu

Kinder hier iſt s gut ſein rief ich luſtig Jſt kein Rothhoſe hier
dann giebt s eine tüchtige wenn auch kurze Kneiperei S iſt zu ein
ladend hier eEs war kein Franzmann in Uniform da wir hatten genau nach
geſchaut Höchſtens konnten ſie uns aus dem Walddickicht über
den Hals kommen und da hieß es denn trinken mit der Linken die
Rechte am Karabiner

Ein junges blond braunes Mädel brachte uns Wein Der
ne hielt ſich zurück ernſt wohl aber nicht gehäſſig nicht einmal

nſter
Das Mädel bot uns den Wein mit franzöſiſchen Worten aber es ge

hörte keine Kunſt dazu in ihm eine Elſäſſerin zu erkennen Und mit
einem Mal ſprach ſie das Deutſch wie es im Elſaß zu Hauſe iſt nicht
leicht verſtändlich für den der es zuerſt hört aber doch angenehm dem
Ohr in der Fremde

Schmidt ſah hoch auf Er fuhr ſich mit den Fingern durch die Haare
als ob er ernſtlich über etwas nachſinne Du das Mädchen hab ich
ſchon geſehen Na der Heuchler

Was ging s mich an Ich trank Du wenn s nicht in der
Wirklichkeit war war s in einem Traum meinte er weiter und ganz
von Marienfäden war ſie eingeſponnen Er ſah mich ſo komiſch ernſt
an daß ich lachte

Herr Gott laß doch endlich die Marienfäden Proſt Fritz Er
trank ſann aber weiter

Dann mit einem Mal kam er mit dem Verlangen er möchte das
Mädel im Hauſe ſprechen allein Jch war Oberbefehlshaber der bewaffneten

Macht daß ſich einer von uns Dreien ins Haus begab ſchien mir doch
bedenklich aber er ließ nicht nach Na denn zu

Schmidt ging wir Beide blieben allein Jch nahm meine Uhr zur
Hand zehn Minuten mehr keinen Augenblick Dann mußten die Gäule
ſo wie ſo ſchon dran glauben

Noch fünf Minuten waren es wir ſahen nach den Pferden
Aus dem Hauſe ein Aufſchrei Drüben aus dem Walde ein knatterndes
Geräuſch

Himmel Element Aufgeſeſſen
Im Dickicht zeigten ſich einige verdächtige Geſtalten auf die ich nicht

viel gab was hielten wir Dragoner von einem lumpigen halben
Dutzend Franktireurs aber der Fritz Schmidt was war mit ihm
Gott ſei Dank da kam er

Und das Mädchen mit ihm Sie jammerte ſie ſchrie ſie bat
man möge ſie nicht hier laſſen ſie ſei aus Straßburg eine Waiſe hierher
gebracht ſollte einen gewiſſen Lump Namens Jacquet heirathen u ſ w
Und der Schmidt nickte zu Allem
Pferde drei Mann und ein Mädel das ging doch kaum Und kamen
wir ſelbſt wieder zurück na der Herr Rittmeiſter

Das Mädchen kommt mit bis zur Kolonne forderte Schmidt
Jnfame Verliebtheit wenn auch wirklich um die beiden Menſchenkinder
ſich immerfort die Marienfäden fingen Hopp hatte Schmidt ſie vor ſich
im Sattel

Na warte mein Junge drohte ich Aber ich ließ ihn doch ſeit
r reiten weiß der Teufel hatte das Mädel liebe Augen Und er
zannte ſie von einem früheren flüchtigen Beſuch in Straßburg wirklich
ſchon Na dann half s nichts Und das Mädel hatte Courage

Denn nun be annen die blauen Bohnen zu pfeifen unſchädlich aber
angemüthlich Wir trafen leidlich Jch habe hinterher oftmals

en hören wie Einem ſo zu Muth iſt wenn es mein Leben oder
wie iſt s Er oder ich ſo iſt der Gedanken Leben gilt Janie Jun kam noch vor uns ein Haufe in Sicht der gerade denWeg ſperrte Durch mußten wir da half nun nichts alſo blank

Na drüben Franzoſen hier drei

ich mir Gäule was ſie laufen wollten einen von der Bagage langte
mir noch nachdem die Plempen vorgearbeitet hatten ein Streifſchuß
m mir einen Haarbüſchel und den Helm fort und dann waren wir

Das Mädel ſprang vom Pferde ſie ging neben Schmidt her
i arienfäden flatterten auch hier aber ſie achteten nicht darauf und

mit meinem blutrieſelnden Geſicht war froh als wir wieder zur
wadron ſtießen
n Abſchied meinte das Mädchen ich ſollte Marienfäden auf die

b en ſie ſeien ein gutes Mittel ach eine volle Flaſche iſt
Und vr rum ich dieſe

Anteroffizi

Zeilen geſchrieben Rathet einmal
Stunde trat ohne anzuklopfen ein flotter Dragoner

mit den Schnüren in mein Zimmer Melde mich alsder offir nach dem Manöver Herr Vice tmeiſter Es war
ben von dem Paar das die Marienfäden eng atten

wo wäre der Junge wenn ich damals nicht Patrouillenführer war

krankungsfälle beträgt bereits mehr als 900 während die Zahl der Todes
von derfälle ſich nur auf 30 beläuft Die Bürgerſchaft ger

Regierung eine Unterſuchung über die Entſtehungsurſachen der Epidemie

manns wurde als der That verdächtig arretirt
New York 28 September

Matthen Sterling Borden ausgeführt trotz der Droh

Yale wo Borden als junger Student im
von Mildred Bernauer einem 16jährigen

Ein Jahr lang dauerte dieſe romantiſche Liebelei
geheimen Vermählung des jungen Paares

ſeinen Sohn ſofort auf und verſchickte ihn nach Europa

bedeutende Abſtandsſumme anzunehmen na

ihrem Manne gerichtlich trennen zu laſſen Das that die arme jung

getödtet zu haben
geworden war plötzlich nach Amerika zurück
ſeinem angebeteten Weibe in New Haven
ſchwörungen konnte Mildred nicht wiederſtehen und das liebende Paa

vermählt

5tandesamtliche Nachrichten
Standesamt Giebichenſtein

Meldungen vom 15 bis 24 September
Aufgeboteu

ſtraße 31 Der Maurer Fſtraße 1b und Cröllwitz Der Maurer W L Herrmann und J M Bilf
Giebichenſtein und Cröllwitz Der Verſicherungs Inſpektor Richard
und Hedwig Lüderitz Halle a/S und Reilſtraße 47 D
vugg Wenzel und

oetz

Buckau und Triftſtraße 34 er Schuhmacher G F Harniſch un

Poppe und Lina Toöpfer Poheſtraße 18 und Halle a/S Der
ſchmied Robert Wöldeke und Roſalie Rößler Hoheſtraße 13

Eheſchließungen

und Trothaerſtraße 13 Der Vöttcher C O
Peiske oheſtraße 7 Der Schl Ar Reilſtraße 11 er Schloſſer A P

Wagner und F W

Helene Margarethe Triftſtraße 1 Dem

L R Häntzſch ein S Reinhold Paul Kl Breitenſtraße 6 Dem Etſen

Dem Handarbeiter

Paul Max KlausbergDem Fabrikarbeiter t W H Meyberg ein S
aurer H L Gründler ein S Karl Hermann Eſtraße b Dem

Dem Handarbeiter R A Rockendorf ein S Richard Werner
ſtraße 7 Dem Handarbeiter J Hentrich eine T Eliſe Anna Hedwig
Wittekindſtraße 15 Dem Fabrikarbeiter F W Dölle eine T Anna Frieda

Advokatenſtraße 4 Dem
Anng Burgſtraße 8 Dem Werkführer F V Schmid
Gertrud Elly Kl Breitenſtraße 10 Dem
ein S Heinrich Wilhelm Auguſtſtraße 58

e

Sewaſtopol 28 September Ein Racheakt Die Frau des
Artilleriehauptmanns Nikolski wurde nebſt ihrem zehnjährigen einzigen
Sohn mit durchſchnittener Kehle aufgefunden Der Burſche des Haupt

Oer Liebe Sieg Eine hoch
romantiſche a Vermählung hat der Sohn eines hieſigen Millionärs

ungen ſeines
Vaters der ihn zu enterben drohte hat er ſeine Frau die Tochter eines
armen Schneiders in New Haven von der ihn ſeine Verwandten gerichtlich
getrennt hatten wieder geheirathet Es war in der Univerſitätsſtadt

ahre 1893 die Bekanntſchaft
ädchen von außerordentlicher

Schönheit machte und ſich bis über die Ohren in ſie verliebte Seine
Leidenſchaft wurde von der armen Schneidertochter aufs Zärtlichſte erwidert

ie endete mit der
Aber eines Tages fuhr der

alte Borden nach New Haven wo ſich die Beiden niedergelaſſen hatten
und beſuchte ſeinen Sohn und da kam die Geſchichte heraus Die Ent
rüſtung des ſtolzen New Yorker Millionärs war n Er packte

er jungenFrau aber ſetzte er ſo lange durch Advokaten zu bis ſie einwilligte dne

ch dem Staate Dakota zu
gehen und ſich in dem Dnrado aller ſcheidungsſüchtigen Eheleute von

Frau denn auch und kehrte nach vollzogener Scheidung ins Elternhaus
zurück So vergingen zwei Jahre in denen Borden junior auf dem
europäiſchen Kontinente herumreiſte und ſein Weib daheim mit der er in
keiner Weiſe korreſpondiren durfte zu vergeſſen ſuchte Schon glaubte der
alte Borden ſeinen Zweck erreicht und die ſinnloſe Liebe ſeines Sohnes

Da kam der junge Mann der inzwiſchen majorenn
Sein erſter Beſuch galt

Seinen Bitten ſeinen Be

hat ſich allen väterlichen Zornesausbrüchen zum Trotz zum zweiten Male

Der Bahnarbeiter K H A Ballin und B Thiemann Halle a/S Der
Klempner Guſtav Opierzynski und Franziska Konieczny Gr Brunnen

W Schmidt und A W M Hoffmann Trift
ing

er Maſchinenbauer
Emma Hernsdorf Reilſtraße 111 und Wittekindſtraße 18

r Fabrikarbeiter Ernſt Von und Hedwig Brandt Magdeburg
E B Reinhardt Gebichenſtein und Halle a/S Der Bierfahrer Hermann

Kupfer

Der Apotheker R Th V i und A M Fiedler Magdeburg
upfernagel und L B A

Geboren
Dem Verſicherungsbeamten C P B Schnabel eine T Amalie Klara

erkmeiſter F W C Schleiferteine T Chriſtiane Marie Gr Brunnenſtraße 62 Dem dülſsneihente t

bahn Zugführer H F Müller ein S Arthur Erich Arno Reilſtraße 24
r T G Schubert ein S Karl Guſtav Kl Goſenſtraße 4

Dein Handarbdeiter B Trypke ein S Valentin Paul Auguſtſtraße d

ichen
dorffſtraße 10 Dem Handarbeiter C Wick ein S Willy Burgſtraße 2

Advokaten

Eichendorffſtraße 3 Dem etc E F Kohl ein S Otto Karl
Former E L M Krampe eine T Minna Amalie

t eine T Friedaimmermann F E C Schumann
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ſtraße 6 Des Schloſſer

eeeeeeeeerreeerrreee
iedrich Wilheim Fechtel 22 J Gr 5v e S gad wer J

Reilſtraße 11 Des Steinſe F Ch O Koch T Karoline e
3 Advokatenſtraße 5 Des Bauunternehmer Hermann
Ehefrau Marie Erneſtine Thereſe geb Arnicke 62 Rainſtraße 17

Handel und Börse
Sank Aktien

Der Maurer

Berfiner Börse Horiiner Kandels Geo ſ 9 ſ1os o

vom BroRaner x0 eohs Bann28 September 1897 Darmstääder e 2 e d
Deutsche Bank 10 3206,25 ddo Genossenschafts b 6 118,800

Sanknoten i heit r 32resdener 50bEnglisehe Banknoten 20,8656 Leipzig Krocditanstalt 11 218 00
Französische Noten 81,00B NMatklierbank 107,100
Italienisehe 77 20b2 e er oihek B 129 800Oesterreichische 100FI 170,25b2 Aittoldeutaeh Kredit 6 118 75 b
Russis che 100 R 216,95b2 Fationalb für Dentschi 147 75bSchweizer a 100 F 380756 et rreteh Freie t rui

e l 7 141deoitsene Fonos ano Staatspapiore T rga a r u
5jm mzwWw Reichab 0 7 161Monte Reſeks A ſ Rat hen zdo do s to2 90bz20 Sächsigche Bank 6 12775 bdo do s 97 10b28 Schaaff haus Bank V 149 60Preonss Cona Anleihe 4 102,90b26 Schlesischer Bank Vor 137,70beB

do do 3 W397do doStaats Schuidscheine 8 100,20B
Hallesche Stadt Anl 8 industrie und Bergwerks Aktlon

m ren t 100,10b282 Allgem Rlektr Gesoll j 18 265,250o o ſo Guane oAnhalter Kohlen I116,80dz

n atte ob0 r Patzenhoferausängisehe Fonds 8 a
e G A 42 O s z We ine 5i/ 2 Bochumer Guseatahl 12/ 193,60b

Itelenische Rente 98506 Cröllwitzer Papier eesabd St Ani I n II 4 64,900 Dannenbaum 129Mex Anl 1000 u 500 9630b2 Donnersmerekhütte 9 157 ob
do do 1890 6 85 20b2 Dortmund Union St Pr S 96,75o St Rigenb Ovdiig ſ 5 89 70b2 EKilenburger Kattun
Oeseterr Gold Rente 4 105,25d2 Kisenhütte Thale St Pr 130,00b e

do Papier Rente Gelsenkirchen Bergw T 184 90br
do Silber Rente v 101,80b20 Glauziger Zuckerfabrik s 118,60b s

Port Staats Anl 88 89 34,006 Greppiner Werke 108,506
Röm St Anl VII 9420d20 Grosse Berl Pterdebahn 15 456Rumän ä 5 102,40b2 Hallesohe Maschinen 40 5684 006

do amort 5 100,90b2 Hamburger Packetfehrt s
do do 1891 490,30b2 Haerpener Bergbau 8 s

n en edo e V 1 7 e 27às oone Nisend Anl 10e roda20 Hibernis Shamrook 197,20d80
do do 6 er 4 Hildebrand AMAühlen e e 1 a 173,600

Serbisohe Gold Pfäbr 5 92800 Hörder Hütten Konv o 13,75B
Vngar Golärente 1000 4 108,10b20 Kaliwerke Aschersleb 7 1

do do 5001 4 108,10b26Koette Dampfschifffahrtſ 1 69,606do do 1001 4 108 10bz6 Körbisdorf Zuokerfabr 4 114 006
do B G A 89 1000 103,20b2 er Konv e1 08,20so W u de Leipz Brauer Riebeck 10 306,50b2

en Fb re uI7 h III er a u 99 1Eisenbahn Stamm Aktlen g 8 u 33 r tie i e
Dortmund Gronan R 6 185,50b2 Schles Klsenb Bed 109be Büohen 169,00b do i 7Mein Indwigehaten S Pnöni Akt r A uAMarienburg Mawka 7 85 40be into xost 189Ostpreuss Südbahn 8 1056 P o er Fer on 3
RKal Alitte lmeerbahn 5 101,30bz z W atgeolin a er

ebeck Montanwerke 1x rn er eo ueke 1Brüssei r 100 r er 3 8sehs Thür Braunkoul
London 9 99 1 Lstrl 8 T 20 36 b Stas do ch St Pr 7

no00 Fr s T 50 b atart Qhom Fabrik I u
Wien 100 Fl 8 T 17015b Stottiner Cem BredowSchweiz 100 Fr 8 T 80,7obag ollverger Zink Akt eP Plätze 100Lire 10 T 76,70bz20 v rn d t r J 15
otersbarg 2008R 821 j218 b feeteregeln Aliali 13 20000b r

Privat Diskont s 30Zeitzer Alasohinen

Sohluss Course der Leipziger Börse vom 28 Septbr
O V 27

89 süohsisohe Rente e 21085,75 95,75do Anleihe 100,50 100,56Oesterreichische Banknoten e e 170,85 170,85
Zeitzer Paraffin und Solaröl Fabrik e 110,40 110,60
Mansfelder Knrxe 2 06 11030 1025Böhmische Nordbahn Actioen
Busohtiehrader Risendahn Aotien Lit A e 9301,75 801,60

do do Lit B e 387,00 287,00Leipziger Creditanstalt Action e 214,00 314,00Credit und e rbank zu Leipzig e e 118,40 118,40
Leipziger Bank Actien e 102,40 192,40Sächsische Bank Actien e 1327,25 127,60Leipziger Kammgarn Spinnerei Aotien e 16350 163,00
Kammgarnspinnerei Stöhr Co 1186,00 186,00r Actien Brauerei e e e e 250,00 250,00Zuckerfabrik Glanzig Action e 11I4,50 114,50
Zueckerraffünerie Halle Action e 11II,50 111,60Kette Deutsche Elbschitffahrts Action 750,00 70,00TFrüringische Gos Gesellschafts Actien 208,00

CuokerMagdedurg 28 September Korn unoker exel von 92 Kornanokerexcl 88 Rendement 9,50 9,60 Naohprodukte exolusive ſo Rendement
7,00 7,60 Ruhig Brodretünade I 23,75 Brodrafüänade II Gem Brodrafünade mit Fass 239,25 23,50 Gem Moells I mit Fass 22 50 R KRobhb
zneker I Produkt Transito f a B Hamburg pr September 8,75 Gd 8,90 Br
pr Oktober 8, 75 Gd 8,80 Br pr November December 8,76 Gd 8,80 Br
pr Jan uar März 902 bez u Br pr April Mai 9,15 Gd 9,20 Br Ruhig

Hamburg 28 September Rüben Rohzueoker I Prodnkt Basis 88 frei
an Bord Hamburg pr Septbr 8,80 pr Dechr 8,80 pr Alai 9,17/, Ruhig

Paris 28 September Rohzueokoer rubig 88 Ioco 26 à 26 Weiss erZueker tfest Nr 8 pr 100 Kilogramm pr September 26 pr Oktober
27 pr Oktober Fanuar 277 pr Januar April 28

Condon 28 September 96 Javazuoker 11 träge Rüben Roh
2ueoker loco S träge

KaffeeHamdurg 28 September Kaffee good average Santos pr December 35pr Aai e Ruhig
Amsterdam 28 September Java Kaffee good re
tavre 28 September Kaffee good average Santos pr September 42,75 pr

December 42,75 pr März 42,50 Kaum bdehauptet

Getreide Oele Fette und SpirituotHamburg 28 September Weizen loco ruhig holstelnischer loco 175 188
Roggen loco rahig mecklenburgiseoh loco 135 145 russischer loco ruhig
105,00 Mais 96,00 Rafer ruhbig Gerste still Rüböl rubig loco 60 Br
Sijpiritus anverz behau r September Oktober 20 Br pr Oktober
Novbr 20 Br pr November December 20 Br pr Decbr Januar 20 BrK e ſfee ruhbig Umsatz 2500 Sack matt Standard vwhite loco

85 Br Wetter Schön
Groslau 28 September Spiritus pr 100 Liter 100 exol 50 Mk Verbrauchsabgaben pr September 68,80 Br do do 70 Mk erbranohaabgaden

pr September 4480 Br Wetter Bedeekt
in 28 September Zuverlässige Getreidepreise nicht au ermitteln

Spiritus loco 44,30 nom
Antwerpen 28 September Weizen behauptet Roggen ruhig Hetfer

fest Gerste fest
Newyork 28 September Weizen pr Deobr 94 Mais pr Decbr

Petroleum
Antwoerpen 28 September Petrolenmmarkt Raffnirtes

i51 bez u Br pr September 16 Br pr Oktober 18 Br

Fetroleum

o weise loco
uhig

Braut Seidenstoffe
in weiß ſchwarz und farbig mit Garantieſchein für gutes Tragen
Direkter Verkauf an Private porto und zollfrei ins Haus zu wirkl
Fabrikpreiſen Tauſende von Anerkennungsſchreiben Von welchen
Farben wünſchen Sie Muſter

Soidenstoff Fabrik Union

Adolf Grieder Cie xgl Hot Zürich Gehen

Die Auskunftei W Schimmelpfeng in Berlin
ſtraße 23 unterhält 21 Bureaus in Europa mit über 500 Angeſtellten
die ihr verbündete The Bradſtreet Company in den VereinigtenStaaten Canada und Auſtralien 91 Bureaus
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Möbel Spiegeſ und Polsterwaaren Magazin
30 September

der vereinigten Tischlermeister
neben Amtsgericht Kleine Steinstrasse G Fernsprecher 642

57 9 Cestatten ich auf mr grosses Lager velbstgeferttgterufstellung s Woen ſogtoHIöbel Spiegel u Polsterwaarem
anferüigeng ergebenst aufmerksam zu re n tn wen atybwotvo Coulants

nach Zeichnung BedienungT 22 vd mee nennen xHallescher Bankverein von Kuſsch Kaempf Co
Actien Kapital M ,000,000
Reserven er N 2,000,000

Hiermit gestatten wir uns die in unserem Neubau befindlichen Presor Einrichtungen mit
Stahlkammern und vermiethbaren Schrankfächern

sowie ausgedehnten Räumen zur Aufnahme von geschlossenen Depots jeder Grösse
für Werthgegenstände Silber Pretiosen geneigter Benutzung zu empfehlen die Bedingungen

dafür werden billig gestellt
Auch halten wir unsere Dienste für den sonstigen bankgeschäftlichen Verkehr als
An und Verkauf von Effecten
Annahme von Geldern gegen Verzinsung
Conto Corrent Verkehr zu den billigsten Bedingungen
Aufbewahrung und Verwaltung von Werthpapieren

bestens empfohlen

Hallescher Bankverein von Rulisch Kaempf Co
Gr Steinstrasse 73

kleiner Zuſatz
genügt

um jede
Sappe
Sauce

wohlſchmeckend
zu geſtalten

General Vertreter für Leipzig
u Umgegend

Tümmler Gruner Leipzig
Bainſtr 7

Zu haben bei
B Grünewald Schmeerſtraße 1

Ferd Hille Geiſtſtraße 68 arC Kaiser Schmeerſtraße 13Gebr Muiertt Gr Klausſtr 1
Aug Peter Königſtr 19
Otto Roscoh Steinweg 30

et Allen on 5Rich v Aete Albrechtſtr 4

c DZTEn alen d ad gs
G m bUnſere Mitglieder laden wir zu der am 10 Gktober 1897 Nachmittags

Für S ch h c 3 Uhr im Zachüns ſchen Gaſthof hierſelbſt ſtattfindenden
Cur ochuhmacher äußerordentlichen General Verſammlung o

Offerire zu billigſten Preiſen ein Die Tagesordnung lautet
Alle Sorten 1 Bericht über die letzte JnventurOber u Unterleder Aussehnitt 2 Erſagwahl für ein freiwillig ausgeſchiedenes Vorſtandsmitglied

Fahlieder fein Spalt 8 Anträge vom Aufſichtsrath
Juohtenrindleder für Jagdſtiefeln 4 Sonſtige geſchäftliche Mittheilungen
lohg Kalbleder braun u ſchwarz Lettin den 28 September 1897
Chromkalbleder unter Garantie Der Vorſtandder Haltbarkeit E Binger Alb HeinickeResAnfertigung von Sohäften nach wo 9Immer Lustigin tadelloſer Ausführun WNatthesius vale 46 Morgen

20 Bücher n e 1,50
Diese Kollektion enthält u A

e auf Wunſch zu Dienſten
Probeſendungen unter Nachnahme

Universum mit vielen Illustrationen erster Künstler
Giovanni Boccaccio Dekameron ausge wählteKartoſfel Verkauf e e
Abenteuer N A hl sehr int t f900Se lbſtrode n faule e eniteten R h 9 o480Morgen und folgende Tage liedertexte B Man munkoeilt allorloi g Emma

W mein geliebtes Mausoscohwänzohen i Hip
weiſe Verkauf von großen F 2 grosse illustr Kalender Theater Ribliotho Da
geſunden weizen SaxoniaBuon zum Todtiaonen Noenu pikfein illastrirt Der Vergnagungerath

K buch renabend Taschenliederdnoh 6 und 7 Booh1 Quadr Ruthe 90 Pfg e h et Gelegenneita Douiarnate ar aedurte
Geschichtsbücher Erzählungen usw

Keine Couvert sondern Postpacketsendung

Honig Honig
hervorragendſte Qualität

am Halle Canenaer Wege zum olengengetatt Von Liez Buma Gueane Gulen

Hoeiterkeit 219 neueste Couplots Lioder u Walger
on en r der Hurrah ete ete grozser Iaeherfoig und Applauo

u Märcker Kartoffeln die Kunst ich in jeder Gesellschatt beliebt n machen Briofstettor

Oekonomie büschdorf tagsfeste Polterabend Hoohzeit und Kranzgedionte

Buchhandlung Künger berſin C Katser Wlhelmstr

à Pfd 75 bei 5 Pfd 70 5 Amtliche Bekanntmachungen
t jj,empfiehlt

Breiteſtr 1 uCarl Booch e Bekanntmachung
Bei dem bevorſte ne eree r die e über m4 melden der ſtattfinden tntnerwe S e An un enden Wohnungs ngen hier

Wigene Tapezier Werkstellen im Hause t 0

S STZ

Bekanntmachung
Für die Zen vom 1 Oktober 1897 bis 81 März 1898 iſt das

an allen Werktagen Vormittags von 8 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 4 Uhr
für das Publikum geöffnet

Unter Hinweis auf unſere Bekanntmachungen vom 28 Januar und 16 M
d J wird hierdurch nochmals darauf aufmerkſam gemacht daß Gold und Silberſachen
jezt Vor und Nachmittags in Verſatz genommen werden

Am letzten Werktage eines jeden Monats iſt das Leihamt wegen Abſchluſſes der
Bücher nur von S bis 12 Uhr geöffnet

Halle a den 16 September 1897
Der Magtſtrat Staude

Bekanntmachung
Die Anction der derfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte im Monat

Jult 1896 verſetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandnnm
mern von 32501 bis 38629 tragen und über welche die Pfandſcheine in
ſchwarzem Druck ausgeſtellt ſind wird

Donnerstag den 14 Oktober d Js und an den darauf fol
Tagen Vormittags von 9 bis 12 Ühr und Nachmittags von vis
25 Uhr im Auctionszimmer des Leihhauſes An der Marienkirche

r 4 abgehalten werden
Zur Verſteigerung gelangen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und

Silbergegenſtände wie Ketten Ringe Löffel n ſ ferner Betten Leib und Bettwäſche Slowert neue und getragene Kleidungsſtücke und verſch andere Sachen

Halle a den 16 September 1897
Das Leihamt der Stadt Halle g S

Lekanntmachung
Der in der Ve ilage zu Nr 224 des z h ers verdſſent

um
lichte Fahrplan der Stadtbahn für das nächſte Winterhalbvavin adgeändert daß der letzte Wagen von der hie ſtehe in

102 Uhr Abend abſährt
Halle a den 27 September 1897

Die PolizeiVerwaltung

Perpachtung
Das Wohngebände auf unſerm Grundſtücke Hafenſtraße 7 ſoll im

oder getheilt verpachtet werden Angebote ſind ſofort an die Verwaltung Rathhauß
ſtraße 1 2 Treppen einzureichen woſelbſt das Nähere zu erfahren iſt

Halle a den 27 w 1897
ie Verwaltung der Gas n Waſſerwerke

Bekanntmachun
0

Die am 19 Januar 1875 hierſelbſt geborene ung Emllie H

entzieht ſich der Sorge für ihr Kind Vornamens Friedag ſodaß für daſſelbe ein Pflege
geld aus öffentlichen Mitteln gezahlt werden muß

Wir bitten um Mittheilung ihres Aufenthaltsortes
Halle a den 22 September 1897

Die ArmenDirektion J V Pltter
Bekanntmachung

Wegen Neupflaſterung wird die Bismarckſtraße zwiſchen Leſſing und Schillerſtraße von 4 Oktober er ab bis zur Fertigſtellung der betreffenden Kbeiten für den

Fahr und Reitverkehr geſperrt
Halle a den 25 September 1897

Die Polizei Verwaltu

Bekanntmachung
Der am 8 Juni 1841 zu Canena per Maurer Wilhelm Fuhrmann

deſſen Aufenthalt unbekannt iſt ſorgt nicht für ſeinen Sohn Otto ſodaß Derſelbe für
unſere Rechnung verpflegt werden muß Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufent
haltsortes

Halle a den 29 Juli 1897
Die ArmenDirektion Zernial

Bekanntmachung
Der am 18 November 1850 zu Querfurt geborene Arbeiter Karl Wiemerdeſſen Aufenthalt unbekannt iſt ſorgt nicht für ſeine Kinder Vornamens Marie und

Paul ſo daß dieſelben aus Armenmitteln erhalten werden müſſen
Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes

Halle a den 26 Auguſt 1897
Die Armen Direktion

Zernial
ekanntmachung

Die vor dem Poſtneubau an der Gr Steinſtraße lagernden 7materialien ſollen im Wege des ſchriftlichen Angebots an den Beſtbietenden Se

werden Hierzu iſt Termin auf

Mittwoch den 6 Oktober 1897 Vorm 10 h
im Poſtbaubureau neues Poſtgebäude Flügel am Martinsberg 1 Treppe anberaumt

Die v liegen ebendaſelbſt zur Einſicht aus
Halle Saale 25 September 1897

Der Kaiſerliche Poßbaurath Klauwell
Gebände Perkauf auf Abbruch

Der anf dem r c an der Gr Steinſtr hierſelbſt ſtehende M
ſchuppen ſoll auf Abbruch verkauft werden Die Bedingungen liegen im
n r hierſelbſt neues Poſtgebäude Flügel am Martinsderg 1 Treppe zur Ein

aus
m t alt mit der Aufſchrift Angebot auf Abbruchsarbeiten verſehen

gebote ſin

Mittwoch den 6 Oktober 1897 Porm N him Poſtbaubureau hierſelbſt abzugeben woſelbſt zur bezeichneten Stunde die Erin Gegenwart der etwa erſchienenen Bieter erfolgen wich

Halle Saale 25 September 1897

e e eer Un m uterha innt nners 14 Se en Ven

e

durch zur e Se e T kraqhtwäſcht e den emberBemptwagene r Geiſtſtraße 21 Die PolizeiVerwaltung VDaſ werden ganze Ausſtattungen angefert olmer rksne e ài nene G uns e vo Pſinder
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